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DAS FORSCHUNGSDESIGN

1) Titel

2) Einleitung in das Thema

Welches ist das Forschungsproblem oder das allgemeine Forschungsgebiet?

3) Die Fragestellung

Für welche Themengebiete und Fragen interessiere ich mich am meisten? Wie ist 
der Stand der Forschung im Themengebiet, das mich interessiert? Gibt es eine 
bereits bestehende soziologische Theorie, die ich testen möchte? Was ist die 
konkrete Frage? Inwiefern ist die Fragestellung soziologisch begründbar? Worin 
besteht die gesellschaftliche Relevanz? Des Weiteren sollen hier die zentralen 
begriffliche Konzepte geklärt werden (beispielsweise: Was verstehe ich unter 
Integration/Kommunikation/Gewalt…?)

4) Ausgangshypothesen*

Formulierung einer oder mehrerer Hypothesen zur Forschungsfrage. Welche Antwort   
erwarte ich auf meine Forschungsfrage? Gibt es evt. Hypothesenformulierungen in 
bereits bestehender wissenschaftlicher Literatur und will ich genau diese anhand 
meiner Forschung überprüfen?

5) Daten/Methode

Welches ist die geeignete Forschungsmethode? Möchte ich befragen, beobachten, 
ein soziales Experiment machen oder schriftliche Materialien (Texte, Bilder etc.) 
auswerten? Ist die gewählte Methode die einzig angemessene oder können auch 
andere Methoden verwendet werden? Gibt es die Möglichkeit der 
Methodenkombination? Welche Vorteile hat die gewählte Methode gegenüber den 
anderen Methoden? Welche Nachteile?

6) Bestimmung des Untersuchungsfeldes

Wie definiere ich die Grundgesamtheit, die ich zur Beantwortung meiner 
Fragestellung benötige? Strebe ich eine Vollerhebung oder eine Auswahl an? Wie 
rechtfertige ich diese Auswahl? Gibt es Einschränkungen bezüglich gewählter 
Zeitspanne, Geschlecht/Alter/Einkommen/Bildung usw. der ausgewählten Personen, 
geographische Limitationen?

* Im Falle einer qualitativen Forschung kann im Sinne einer „offenen“ Herangehensweise auf die Formulierung 
von Hypothesen verzichtet werden. Es empfiehlt sich jedoch für AnfängerInnen, zumindest Vorannahmen oder 
vorläufige Annahmen zu diskutieren.
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7) Machbarkeit

Ist die definierte Forschung machbar – auch hinsichtlich des zeitlichen und 
ökonomischen Aufwandes? Habe ich Zugang zum Forschungsfeld? Wie kann ich mir 
Zugang zum Forschungsfeld verschaffen?

8) Literaturliste

Das Forschungsdesign soll auf Grund bereits gelesener Literatur erstellt werden. Die 
für die Fragestellung relevante Literatur (Referenzen auf methodische und 
themenspezifische Literaturangaben) wird im Forschungsdesign bereits zitiert und 
unter Punkt 8 bibliographisch dargestellt.

=> Der Umfang des Forschungsdesigns umfasst etwa 3-4 Seiten. 


